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 Spannende Themen in der 
Bundeshauptstadt 

23. September 
2022 

84 Schülerinnen und Schüler unserer Schule 
auf Studienfahrt in Berlin 

Von Harry Meißner  

Besuch des Bundestags, Flanieren an der East Side Gallery, 
Gruppenfoto vor dem Brandenburger Tor, Blick auf das Schloss 
Bellevue, dem Sitz des Bundespräsidenten, quer durch das Bot-
schaftsviertel, entlang den Ministerien und vorbei am Bundes-
kanzleramt sowie dem Bendlerblock, wo im Juli  1944 die Hitler-
Attentäter um Claus Schenck von Stauffenberg erschossen wurden. 
Die Liste der Besichtigungshöhepunkte war lang – und für die 
quirlig-lebendige Bundeshauptstadt doch viel zu kurz für die drei 
Besichtigungstage, die nach Abzug des An- und Abreisetages 
blieben.  

Bei schönstem Spätsommerwetter konnten 84 Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufe 13 (Q2) der Gesamtschule Marienheide 
sowie ihre vier Begleiter*innen während ihrer traditionellen Studien-
fahrt nach Berlin vom 29.08.2022 bis 02.09.2022 erkunden. Ob Poli-
tik, Kultur oder Shopping – für alle war etwas dabei. Schon die 
dreistündige Stadtrundfahrt durch die jahrzehntelang geteilte Stadt 
vermittelte einen nachhaltigen Eindruck von der wechselhaften 
Geschichte Berlins, die am 13. August 1961 in einem verbreche-
rischen Akt der DDR-Regierung durch eine Mauer geteilt wurde. 
Eindrücke aus den Zeiten des Kaiserreichs, der Weimarer Republik, 
des Nationalsozialismus, der DDR-Diktatur und der Phase der Wie-
dervereinigung verdichteten sich für die Besucher aus Marienheide 
zu einem amorphen Gesamtbild deutscher Geschichte.  

Auf Einladung des oberbergischen Bundestagsabgeordneten Dr. Car-
sten Brodesser, der sich in der letzten sitzungsfreien Parlaments-
woche durch einen wissenschaftlichen Mitarbeiter vertreten ließ, 
konnten die Gäste das ehemalige Reichstagsgebäude in zwei Grup-
pen von innen und außen besichtigen. Beeindruckend natürlich be-
sonders der Blick von der Terrasse des Reichstagsgebäudes über die 
riesige Metropole. Weitere Höhepunkte der Tour waren der Besuch 
des Olympia-Stadions im Westen, ein herrlicher und derb-lustiger 
Abend im Mon-Bijou-Theater (Shakespeares Komödie „Die lustigen 
Weiber von Windsor“), der grandiose Blick des 360-Grad-
Panoramas der antiken Stadt Pergamon, der Gang durch die Villa 
des berühmten Impressionisten Max Liebermann, einschließlich des 
wunderschönen Parks, sowie ein Zwischenstopp vor dem „Haus der 
Wannseekonferenz“, wo am 20.01.1942 die sogenannte „Endlösung 
der Judenfrage“ beschlossen wurde.  

Erschöpft, aber zufrieden ging es Ende der Woche wieder zu-
rück in die oberbergische Heimat. Insgesamt war es eine ge-
lungene Fahrt, die neben politischen, historischen und kul-
turellen Einblicken, den Schülern auch die Möglichkeit bot, 
das Leben in einer Großstadt zu erleben und so ihren Horizont 
zu erweitern. 
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Schon seit 10 Jahren nimmt unsere Schule 
an einer Triathlon-Veranstaltung des ATV 
in Hilden teil. Auch dieses Jahr bot Trainer 
Rüdiger Nolte wieder seinen Schüler*innen 
an, bei leider regnerischem und kühlem 
Wetter am 10.09.2022 nach Hilden zu fah-
ren, um diese Sportart bei einer Einstiegs-
veranstaltung einmal kennenzulernen.  

Zunächst wurde im Freibad eine Distanz 
von 100m mit vier bis sieben Startern auf 
einer Bahn geschwommen. Dadurch wurde 
es vor allem nach den Wenden immer wie-
der eng. Hier verloren unsere Schüler*innen 
viel Zeit, weil sie diese Situation noch nicht 
kannten. Vom Becken musste man dann 
zum Rad laufen und auf einem Rundkurs im 
angrenzenden Wald 4km fahren. Die Wege 
waren aufgrund des Wetters sehr matschig. 
Gefahren wurde auf Mountainbikes, Renn-
räder waren verboten. Hier konnten unsere 
Schüler*innen etwas aufholen. Zum Schluss 
wurde gelaufen, wobei eine Distanz von 
einem Kilometer überwunden werden muss-
te.  

Obwohl einige Teilnehmer*innen teilweise 
an ihre Grenzen kamen, erreichten alle das 
Ziel und freuen sich schon auf den nächsten 
Wettkampf. Auch nach Hilden wollen sie 
nächstes Jahr wieder fahren. 
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Geocaching an der Linge 
von Bettina Jorzig, Tutorin 6c 

Schiff ahoi auf dem Edersee 

Bericht über die Klassenfahrt der 6a nach 
Waldeck am Edersee 

von Julia Schreiber, 6a 

1. Tag 

Nach einer dreistündigen Busfahrt kamen wir 
alle in der Jugendherberge an. Der erste 
Programmpunkt war die Besichtigung des 
Friedhofs und der Ruinen des Dorfes Berich. 
Die Ruinen liegen normalerweise unter 
Wasser, bei niedrigem Wasserstand wie jetzt 
kann man aber in ihnen herumlaufen. 

2. Tag 

Wir sind mit dem Sessellift auf die Burg 
Waldeck gefahren. Dort besichtigten wir das 
Museum „Hinter Schloss und Riegel“. Dort 
erfuhren wir, wie früher die Gefangenen 
behandelt wurden. Als Abschluss konnten wir 
einen Blick in den Schlossbrunnen werfen, 
der 120m tief ist. 

3. Tag 

Morgens sind wir mit dem Boot zwei Stunden 
über den Edersee gefahren. Leider war die 
Bootstour kürzer als normal, da nur noch sehr 
wenig Wasser im See war. Nachmittags sind 
wir mit dem Bus zu einem Maislabyrinth 
gefahren, in dem wir Rätsel lösen mussten. 
Als Gewinn winkte ein Rundflug über den 
Edersee. Abends haben wir noch eine 
Dämmerungswanderung mit einem Ranger 
des Naturparks gemacht. Er hatte ein Gerät 
dabei, das die Ultraschall-Geräusche von 
Fledermäusen hörbar machen konnte. Als 
Abschluss gab es eine Mutprobe. Jeder 
musste alleine oder zu zweit ein Stück durch 
den dunklen Wald gehen. Das fanden wir sehr 
cool. 

4. Tag 

Wir sind durch den Wald zu einer 
Sommerrodelbahn gewandert. Unsere 
Klassenlehrer Frau Dück und Herr Becker 
haben jedem drei Fahrten mit der Bahn 
geschenkt. Wir waren alle glücklich. Am 
Mittag haben unsere Lehrer Pommes 
gesponsert. Der Tag war toll. 

5. Tag 

Am letzten Tag haben wir nichts gemacht, 
weil wir unsere Sachen packen mussten, aber 
das war nicht schlimm. Wir sind auch alle 
gerne wieder zusammen nach Marienheide 
gefahren. Dort haben uns unsere Eltern 
abgeholt. 

Das war die beste Klassenfahrt auf der Welt! 

Am Donnerstag, den 08.09.2022, ging es für die Klasse 6c zu 
einem ganz besonderen Ausflug: Auf dem Plan für den 
Wandertag stand Geocaching um die Linge. Beim Geocaching 
erhält jede Gruppe eigene GPS-Geräte. Diese werden mit be-
stimmten Koordinaten gespeist und führen zu zuvor festge-
legten Zielen. An jedem Ziel muss eine Frage beantwortet oder 
ein Rätsel gelöst werden, um die nächsten Koordinaten zu 
erhalten. Herr Kramer unternahm am Wochenende zuvor einen 
Testlauf mit seiner Familie und legte die Fragen und Koordina-
ten fest. 

Nach einer kurzen Einweisung in die Geräte waren am 
Donnerstag dann alle soweit. Mit Regenschirm, Regenjacke 
und GPS ausgestattet begann das Abenteuer um die Linge. 
Während der Wanderung wurde munter erzählt, die Natur mit 
ihren bereits bunten Blättern bewundert und Fragen beant-
wortet. Ganz nebenbei lernten die Schüler*innen etwas über 
die Fischarten der Linge, den Baumbestand am Wegesrand 
sowie das Hirschkäferweibchen, welches uns zufällig über den 
Weg lief. 

Belohnt wurde die Klasse mit der Einkehr in das wunderbar 
eingerichtete Hofcafé Kaffeekännchen. Dort genossen alle die 
entspannte Atmosphäre und den Duft frisch gebackener Waf-
feln. Zur Stärkung für den Rückweg erhielt jede*r eine Waffel 
und ein leckeres Getränk. Das Fazit sowohl der Klasse als aus 
der Cafébetreiberin Frau Dreiner lautete: „Gerne wieder!“  
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Bundesfreiwilligendienst 

Leona Schenk hat am 31.08.2022 
ihren Bundesfreiwilligendienst an 
unserer Schule beendet. Wir dan-
ken ihr für ihr großes Engagement 
in vielen Einsatzfeldern. Eine gan-
ze Reihe von Aktivitäten hätten 
ohne sie nicht durchgeführt werden 
können. 

Am 01.09.2022 haben mit Alice 
Mantsch, Carina Machon und Yves
-Patrick Bilesan an unserer Schule 
drei neue „Bufdis“ ihren Dienst 
aufgenommen,. Sie werden für ein 
Jahr ihren Bundesfreiwilligendienst 
bei uns ableisten. Dies bedeutet, 
dass wir viele neue Ressourcen er-
halten haben, um (einzelne) Schü-
ler*innen und Kolleg*innen unter-
stützen zu können. Wir wünschen 
den neuen „Bufdis“ viel Erfolg und 
gute Erfahrungen in ihrem neuen 
Job.  

Praxissemester 

Die drei Student*innen Mervin-
Bikem Bilgin (Sozialwissenschaf-
ten/Deutsch), Hannah Wenig (Bio-
logie/Deutsch) und Keivin Mucja 
(Sozialwissenschaften/ Spanisch) 
haben sich an unserer Schule zum 
Praxissemester angemeldet. Vom 
05.09.2022 – 20.01.2023 werden 
sie dieses bei uns absolvieren. Alle 
drei Student*nnen studieren für die 
Sekundarstufen I und II. Wir wün-
schen ihnen viel Erfolg bei ihrer 
Ausbildung! 

Referendar*innen 

Unsere drei derzeitigen Referen-
dar*innen Iman Becker (Spanisch/
Pädagogik), Matthias Storb (kath. 
Religion/Geschichte) und Julian 
Rittel (Deutsch/Pädagogik) haben 
erfolgreich ihr Staatsexamen be-
standen. Ihr Referendariat endet 
daher am 31.10.2022. Es ist aber 
geplant, dass sie danach an unserer 
Schule weiterbeschäftigt werden.  
Wir gratulieren Ihnen ganz herzlich 
zum erfolgreichen Abschluss ihrer 
Ausbildung. 

Personalien Aus Schülerhand 
Die Deutsch-Grundkurse der Klasse 8 nehmen zur Zeit im Deutschunter-
richt das Thema "journalistische Textsorten"  durch. Aus diesem 
Grund hat Lasse Halbe in seinen Bericht zur diesjährigen Themen-
woche Dachzeile, Schlagzeile, etc. eingebaut und seinen Bericht in 
ein entsprechendes Zeitungsformat gebracht: 
 
 
Marienheide,  16. September 2022   

 

GESAMTSCHULE MARIENHEIDE KLÄRT AUF 

 

Die Themenwoche 
 

8. Klässler lernen verschiedene Süchte kennen 

 

Von Lasse Halbe  
 

Marienheide – Vom 29.08.2022 bis zum 02.09.2022 

fand auf der Gesamtschule Marienheide die Themen-

woche statt, bei der einige Schüler*innen des Jahr-

gangs 8 auf Englandfahrt waren und die anderen das 

Thema „Sucht“ behandelten.  
 

Am Montag war Frau Tomas zu Besuch, um zu erklären, 

was Cannabis ist und welche Folgen die Droge haben 

kann. In der nächsten Stunde erklärte Frau Sändker den 

Schüler*innen, wie schlimm Alkohol das Leben ver-

ändern könnte. Am Dienstag fuhr die Klasse 8b mit dem 

Bus und dem Zug nach Wiehl zu einem Vortrag über 

Alkoholsucht und der Besichtigung einer dazu 

gehörenden Ausstellung. Mittwochs war das Thema 

Crystal Meth an der Reihe: Das ist die gefährlichste 

Droge, die es gibt. Am darauffolgenden Tag wurde den 

Schüler*innen mit Rauschbrillen gezeigt, wie es ist, 

betrunken zu sein. Außerdem absolvierten sie einen 

Hindernisparcours. Am letzten Tag reflektierten und 

bewerteten die Klassen alles noch einmal mit ihren 

Tutor*innen. Einige besuchten zudem auch einen See 

oder gingen Eis essen. Die Schule wollte damit die 

Schüler*innen aufklären und verhindern, dass sie rauchen 

oder ihr Leben durch Drogen zerstören. 
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Impressum:  

GeMa- up to date ist ein aktueller 

Nachrichtendienst der Gesamtschule 

Marienheide, gemeinsam erstellt von 

Lehrern und Schülern 
 

Redaktion dieser Ausgabe:  

Mathias Deger, Wolfgang Krug,  

V.i.S.d.P.: Wolfgang Krug  
 

Schuladresse: 

Gesamtschule Marienheide 

Pestalozzistr. 7, 51709 Marienheide 

FAX:  

0 22 64 - 45 86 50 

E-Mail:  

gema-uptodate@gesamtschule-

marienheide.de  

Homepage 

www.gesamtschule-marienheide.de 

Gesamtschule Marienheide 

Terminübersicht: 

03.10.– 14.10.2022 Herbstferien 

25.10.2022 Elternsprechtag 14.30-19.00 Uhr 

26.10.2022 Elternsprechtag, 08-13.00 Uhr 

01.11.2022 Allerheiligen (schulfrei) 

15.11.2022 Infoveranstaltung neue 5 im PZ  

mit Führungen ab 18.30 Uhr 

19.11.2022 Schulfest, 10.00-14.00 Uhr 

24.11.2022 19.00 Uhr Infoabend neue EF im PZ 

29.11.2022 14.00-16.30 Uhr Schnupperunterricht 

Wir wünschen allen  

Leserinnen und Lesern 

 erholsame  

Herbstferien! 

 Berufsorientierungswoche der 9er Klassen 

Ende August konnten sich die 9er-Schüler*innen im Rahmen der jährlich 

stattfindenden Themenwoche ausführlich Informationen rund um das Thema 

Berufswahl einholen. Dafür hatte Frau Aretz-Radtke wieder ein abwechslungs-

reiches Programm zusammengestellt, das unterschiedlichste Aspekte berück-

sichtigte. Zu den zahlreichen Programmbausteinen gehörten u.a. ein Besuch der 

DASA in Dortmund, die Vorstellung verschiedener Ausbildungsberufe durch 

Ausbildungsbotschafter (eine Initiative der IHK und der Handwerkskammer) 

sowie der Besuch von Vertretern einiger örtlicher Ausbildungsbetriebe (KITA 

Arche, Fa. PFERD-Rüggeberg, Altenpflege AURELIA, Volksbank). Neben 

Ausbildungsberufen wurde den Schüler*innen auch die Möglichkeit eines 

dualen Studiums nähergebracht. Eine Master-Absolventin der Fachhochschule 

der Wirtschaft aus Bergisch Gladbach stellte anhand des Betriebswirtschafts-

studiums duale Studiengänge vor. Parallel stand die Berufsberaterin Frau Mied-

zielski an mehreren Tagen für Beratungsangebote zur Verfügung. Wer wollte, 

konnte auch mithilfe von Virtuell-Reality-Brillen Berufe kennenlernen. So 

konnten die Schüler*innen nach mehreren Berufsorientierungsbausteinen 

in den Jahrgängen 7 und 8 nun im Jahrgang 9 ihre Kenntnisse in diesem 

Bereich vertiefen und einen Ausblick auf das im Laufe des Schuljahres 

anstehende Praktikum tätigen.  

Weiteres aus der Themen- und Fahrtenwoche:  

Vier 7te Klassen lernten das Fliegen 

Die Klassen 7a, c, d und e haben sich während der diesjährigen Themenwoche 

mit dem Thema Fliegen beschäftigt. Insbesondere wurde erforscht, wie es ein 

Flugzeug schafft in der Luft zu bleiben und welche Strömungen sich an den 

Tragflächen bilden. Dazu haben die Schüler*innen Experimente durchgeführt, 

Sachtexte gelesen, Videos angeschaut, Papierflieger gebastelt. Während die 

Klasse 7c eine Portfoliomappe angelegt hat, bauten die Klassen 7a, d und e zu-

sammen mit den Techniklehrern an drei Tagen Modellbauflieger. Die Portfolio-

mappen, Plakate und Flieger sollen am Schulfest im November ausgestellt wer-

den. Dann können dort auch Experimente zusammen mit den Schüler*innen 

durchgeführt und gute Papierflieger gebaut werden. 

 

Klasse 10d unterwegs im Serengeti-Park und in Hamburg 

Die Klasse 10d war zusammen mit ihren Tutoren Frau Stickel und Herrn Hehl 

im Serengeti Park in der Lüneburger Heide. Dort machten sie unter anderem 

eine Bussafari, auf der es auch die „Big Five“ zu sehen gab. Sie besuchten ein 

Lernmodul zu Raubkatzen und bekamen eine Fütterung der Löwenrudel und 

Tiger mit, was für alle sehr beeindruckend war. Übernachtet wurde in Safari-

Lodges. Ein weiterer Höhepunkt der Fahrt war ein Tagesausflug nach Hamburg 

mit einer Hafenrundfahrt. Insgesamt hat die Fahrt allen viel Spaß gemacht.  


